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WEBINAR
IMPACT U13
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INFORMATIONEN UND REGELN

• Webinar wird aufgezeichnet

• Stummschaltung der Teilnehmer

• Fragen am Ende des Webinars oder im

Chat

WEBINAR
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ZIELE DES WEBINARS «IMPACT U13»

Im Zusammenhang mit den 4:4 

Längsturniere erhalten die 

Teilnehmer praktische 

Umsetzungsbeispiele.

Die Teilnehmer lernen die 

Ausbildungsphilosophie der 

Stufe U13 kennen und 

verstehen den Sinn des 

Ausbildungskonzeptes.
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• ÜBERBLICK MEISTERSCHAFTEN (GRM)

• AUSBILDUNGSPHILOSOPHIE SIHF / SWISSMADHOCKEY (GRM)

• FTEM U13 (BRI)

• IMPACT U13 (BRI)

• Q&A

• PLAYBOOK LÄNGSTURNIER 4:4 (GRM)

• AUSBLICK (BRI)

AGENDA
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MARKUS GRAF
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FTEM U13
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FTEM STUFE F2 + F3
IMPACT U13
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FTEM STUFE F2 + F3
IMPACT U13
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IMPACT U13
ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

Sensitive (sensible) Phasen für die optimale Entwicklung der koordinativen Kompetenz.

Das goldene 

Lernalter ist 

zwischen dem

9. und 12. 

Lebensjahr.

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15Alter

Kraft

Schnelligkeit

Bewewglichkeit

K
o
n
d
it

io
n
e
ll
e
 K

o
m

p
e
te

n
z

Ausdauer

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15Alter

Orientierung

Differenzierung

Gleichgewicht

Reaktion

Rhythmisierung

K
o
o
rd

n
in

a
ti

v
e
 K

o
m

p
e
te

n
z



SWISS ICE HOCKEY FEDERATION 15

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

In dieser Phase erfolgt das Lernen auf „Anhieb“. Es ist das beste Lernalter. 

Bei einer guten Förderung ermöglicht dies eine hochgradige Körperbeherrschung („katzenhafte 

Gewandtheit“). Grund hierfür ist, dass in diesem Alter das Gleichgewichtsorgan und die übrigen 

Analysatoren eine beschleunigte morphologische und funktionelle Reifung erfahren, die fast mit 

dem von Erwachsenen zu vergleichen sind. Daher können auch im späten Schulkindalter bereits 

schwierige Bewegungen mit ausgeprägter räumlich-zeitlicher Orientierung erlernt werden. Diese 

Altersstufe ist gekennzeichnet durch ein nach wie vor ausgeprägtes Bewegungsbedürfnis. Sie ist 

eine Schlüsselphase für das spätere Bewegungsvermögen.

Was in dieser Phase versäumt wird zu erlernen, ist später kaum oder mit ungleich höherem 

Aufwand zu erlernen (was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr).

IMPACT U13
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IMPACT U13
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NEUAUSRICHTUNG DER AUSBILDUNGSPHILOSOPHIE
STUFE U13

Begründung
Weniger Resultatdruck

Spielformen sind nach Ausbildungsgesichtspunkten angepasst.

Die Aktivitäten sind in der Leistungsorientierung und in der Breite positiv

Ausgangslage

• Die Stufe gilt als wichtiger Einstieg in das strukturierte Eishockey. Breite NW-Förderung 

ist zentral, da das Talent noch kaum identifiziert werden kann. Spielentwicklung und 

Athletenförderung müssen im Vordergrund stehen.

• Ausbildungsmodell in Adaption zur skandinavischen Philosophie 

Antrag

Meisterschaft kombiniert in klassischen MS Spielen und Turnierformen. Turnierformen zur 

erweiterten Ausbildung

Modus: Keine "Strichtrennung" weniger Resultatorientierung.

Es erfolgt keine Ranglistenpublikation mehr. (SIHF führt). 

Projekt "5:5"

YS & D - UPDATE VERSAMMLUNGEN MÄRZ 2019
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MASSNAHMEN

Massnahmen Grund Ziel

Reine Meldeligen Einteilung nicht nach sportlichem Ehrgeiz des 

Trainers, sondern nach dem Potential des Teams

Homogene Spiele soweit als möglich

Keine Rangliste Spielern, Eltern und Coaches bewerten Sieg und 

Niederlage mit einer zu hohen Wichtigkeit.

Die Ausbildung aller Spieler steht im 

Vordergrund, ohne Druck vom Resultat.

Keine Scorerliste Spielern, Eltern und Coaches messen den 

Scorerpunkten einen zu hohen Stellenwert bei.

Handlungsziele und Ausbildung sollen im 

Vordergrund stehen.

Penaltyscorer Ein Penaltyschiessen mehr gewonnen und wir wären 

Weltmeister ! U-Natis: Viele Penalty-Entscheide

Ein athleten-orientierter Wettbewerb, 

welcher das Duell 1:0 fördern soll.

5:5 bei Strafen Das Überzahlspiel soll nicht bewusst geübt werden. Das Spiel 5:5 soll gefördert werden.

Mehr Spieler + intensiver im Einsatz

Längsturniere Das Spiel 5:5 bietet auf dieser Stufe viel Raum. Fokus auf die 4 Spielrollen (Prinzipien  / 

Spielveralten) anstatt Taktik.

Abschaffen 3x-Regel Die 3x-Regel ist ein Hindernis für die Athleten-

förderung. -> Clubtrainer in der Verantwortung !

Ausbildung der Spieler steht während 

der ganzen Saison im Vordergrund 

Overages Grosse Differenzen des Leistungs- und 

Entwicklungsstandes -> Verantwortung des Trainers

Spätbeginner und Spätentwickler mit 

einbeziehen

IMPACT U13
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IMPACT U13
WEBINAR

FRAGEN?
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MARKUS GRAF
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IMPACT U13
WEBINAR

FRAGEN?
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AUSBLICK
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TREND ODER BILDUNGSFORMAT VON MORGEN?

Corona fordert uns, 
die Technologie zukunftsorientiert zu nutzen

VIRTUELLES LERNEN

Wie lernen Trainer heute? 
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AUSBLICK
IMPACT U13
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AUSBLICK

Kurs U13-Elit

Feedback Webinar

Per Mail von Sekretariat

IMPACT U13
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AUSBILDUNG NEUES AUSBILDUNGSFORMAT

Weiterentwicklung: 

• Ab August fest im Ausbildungskalender

• Workshops zu Themen (17.30 - 18.15 ???)

• Webinars mit Persönlichkeiten

Monatlich  / CHF 15.-

HOCKEY&HOME

YS & D - CLUBMEETING 20200525 - MARKUS GRAF 26

Workshops

Webinar
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